
Gemeinde Schorfheide 
 

Der Bürgermeister        

 
Ortsteile: Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 

Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft, Werbellin 
 
Gemeinde Schorfheide, Erzbergerplatz 1, 16244 Schorfheide  

  Kontakt: 

 Ulf Kämpfe 

  Presse-/Öffentlichkeitsarbeit 

  pressestelle@gemeinde-schorfheide.de 

  Tel.: 03335 45 34 18 

  Fax: 03335 45 34 35 
  www.gemeinde-schorfheide.de 

Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 19. 10. 2017 

„Gruselfest“ für die Kleinen am 31. Oktober in Finowfurt 

Zu einem besonderen Fest lädt die Kunst-, Kultur-, Sport-Stiftung in der Gemeinde Schorfheide am 
Dienstag, dem 31. Oktober 2017, ein. Ab 16 Uhr steigt auf dem Gelände des Luftfahrtmuseums im 
Ortsteil Finowfurt ein Halloweenfest für Kinder, die natürlich auch gern von Erwachsenen begleitet 
werden dürfen.  

Auf die kleinen und großen Gäste warten unter anderem ein Lagerfeuer und eine "Grusel- Geisterbahn". 
Für Speisen vom Grill und aus der Suppenterrine sowie Getränke ist während des Festes gesorgt.  

Ab 16 Uhr bis zum Festende pendelt alle halbe Stunde ein Busshuttle zwischen der Haltestelle Finowfurt 
Post und dem Luftfahrtmuseum. Es werden aber auch ausreichend Parkflächen am Luftfahrtmuseum 
Finowfurt zur Verfügung stehen. Der Eintritt zum "Gruselfest" ist frei.  

„Die Veranstaltung ist als kleine nachträgliche Überraschung zum zehnjährigen Bestehen der Kunst-, 
Kultur-, Sport-Stiftung in der Gemeinde Schorfheide gedacht“, erläutert Uwe Schoknecht, Vorsitzender 
der Stiftung und Bürgermeister der Gemeinde Schorfheide. Er verweist auf das Gründungsdatum der 
Stiftung am 21. September 2007. Seitdem habe sich die Stiftung zu einer festen Institution für die 
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde entwickelt. In den vergangenen zehn Jahren 
konnten mit Unterstützung von Privatpersonen, Institutionen und Unternehmen bisher 58 Projekte 
finanziell unterstützt werden.    

 


